
Philip Schmidt,  27.04.1995   

TSVMH-Web: Hallo Philip, herzlich willkommen beim TSVMH. Bitte zunächst für die Fans eine kurze 

persönliche Vorstellung von dir.  

Philip: Ich bin am 27.04.1995 in der Schweiz geboren und im Alter von 3 Jahren nach Wien gezogen. 

Seitdem ist Wien meine Heimatstadt. Dort habe ich meine Matura (Abitur) und erst kürzlich den 

Bachelor in Informatik gemacht.  

TSVMH-Web: Wie kamst du zum Hockey und wie hat es sich in Richtung Leistungshockey entwickelt?  

Philip: Mit 4 ½ bin ich das erste Mal am Hockeyplatz gestanden. Ab diesem Moment war mir klar, 

dass ich diesen Sport liebe. All die Jahre habe ich ausschließlich bei SV Arminen gespielt, da es für 

mich in Wien keinen anderen Verein gibt, bei dem ich lieber spielen würde und da es dort die besten 

Trainingsmöglichkeiten, Mitspieler und Trainer gibt.  

Seit 2008 habe ich in allen Jugend-Nationalteams Österreichs einige Europameisterschaften und 

zuletzt die U-21 Weltmeisterschaft gespielt und möchte nun im A-Kader Fuß fassen.  

TSVMH-Web: Auf welcher Position spielst du am liebsten? Spielst du lieber Feld oder Halle? 

Philip: Am Feld spiele ich im Mittefeld oder in der Verteidigung und bin für meine defensiven Stärken 

bekannt. Ich spiele lieber in der Halle als am Feld und dort ist meine Position ebenfalls Abwehr.     

TSVMH-Web: Österreich ist eine kleine, aber aufstrebende Hockeynation. Wird überall in Österreich 

Hockey gespielt? Wie erlebst du die heimische Hockey-Community? 

Philip: Die Bundesligavereine in Österreich sammeln sich fast alle in Wien bzw. in der näheren 

Umgebung. Hockey ist in Österreich nicht so bekannt wie zum Beispiel in Holland und Deutschland 

und dementsprechend ist die Community viel kleiner. Hier kennt so gut wie jeder jeden.  

TSVMH-Web: Irgendwann kam dann sicher der Schritt in Jugendauswahlen? Wie läuft das in so mit 
dem Kadertraining in einem so kleinen Verband? 
Philip: Das erste Mal habe ich mit 13 Jahren bei der A-Pool U16-EM in Den Haag (NED) mitgespielt. 
Dass sich fast alle Vereine in Wien befinden, ist sehr praktisch für das Kadertrainings, da man so nicht 
weit fahren muss. Sonst bestehen die Vorbereitungen für Turniere aus Trainingslagern und 
Trainingsmatches gegen andere Länder, so wie es in vielen Ländern üblich ist.  

  

 

Bisheriger Verein:  SV Arminen Wien  

Erfolge/Titel:   Österreichischer Meister 5 x Feld, 2 x Halle 
   2x Silber Europacup, EHL KO16 

Nationalteams:  U16/U18/U21 seit 2008 
   Erstes A-Länderspiel gegen Deutschland 
   (Hamburg Masters 2017) 

Erfolge/Titel:   Halle: Gold U21-EM 
   Feld: Teilnahme U21-WM  

  



 

TSVMH-Web: Seit wann gehörst du zum österreichischen A-Kader? Welche Ziele verfolgt ihr dort? 
Wirst du weiter für Österreich antreten? Welche Turniere stehen an? 
Philip: Dem A-Kader gehöre ich seit Anfang 2016 an. Unser Ziel ist es stärker zu werden, um in 
Zukunft häufiger an großen Turnieren, so wie jetzt bei der EM in Amsterdam, teilzunehmen. Der 
große Traum ist die Teilnahme bei den olympischen Sommerspielen in Tokyo 2020. 

TSVMH-Web: Es gibt ja einige sehr erfolgreiche Österreicher die es mit deutschen oder holländischen 
Vereinen bis in die EHL geschafft haben, allen voran Michael Körper beim HTHC. Du kennst sie alle 
vom Ösi-A-Kader? Sind das Vorbilder für dich?  
Philip: Mittlerweile haben wir auch mit österreichischen Vereinen schon öfter bei der EHL 
teilgenommen. Bei unserer letzten Teilnahme mit SV Arminen haben wir es sogar in die KO16 
geschafft. Unsere Legionäre leisten einen wesentlichen Beitrag zu den Erfolgen, die wir die letzten 
Jahre erreicht haben. Von ihnen kann man einiges lernen.  

TSVMH-Web: Wie kam es nun zum Wechsel zum TSVMH? Kanntest du Mannheim schon? Was sind 
deine persönlichen Pläne/Ziele in Mannheim.  
Philip: Da ich meinen Bachelor jetzt im Juli fertig gemacht habe, wollte ich die Chance nutzen, um 
mich erst einmal nur aufs Hockeyspielen zu konzentrieren und nebenbei ein bisschen zu arbeiten. 
Durch meinen Trainer bin ich auf Mannheim aufmerksam geworden und habe probeweise beim 
TSVMH trainiert. Geplant ist vorerst einmal ein Jahr. Ob ich nächstes Jahr weiterarbeite und/oder 
mein Studium fortsetze, weiß ich noch nicht. Das lasse ich jetzt erstmal auf mich zukommen.  

TSVMH-Web: Hast du Trainer Stephan Decher und das Team schon kennengelernt? Ab wann bist du 
endgültig ein Tiger? 
Philip: Dudu war meine erste Kontaktperson beim TSVMH und hat alles für mich organisiert. Die 
Mannschaft habe ich vor ihrem letzten Bundesliga-Wochenende beim Training kennengelernt. Ab 
dem 4. August bin ich voll im Training dabei.  

TSVMH-Web: Du bist gerade beim Umzug nach Mannheim. Hast du schon einen Eindruck von der 
Stadt und von der TSVMH-Familie? 
Philip: Mannheim ist eine sehr hübsche kleine Stadt (Das sei dem Wiener entschuldigt ;-) Anm. des 
Interviewers). Bisher hatte ich aber leider noch nicht die Zeit mir alles genauer anzuschauen. Die 
TSVMH-Familie ist sehr zuvorkommend. Mir wurde bereits Hilfe angeboten, sollte ich diese bei 
irgendetwas benötigen.  

TSVMH-Web: Vielen Dank für dieses ausführliche Interview und dir mit den Tigers viel Erfolg! 
Philip: Ich freue mich auf die kommende Saison bei euch und bin gespannt was alles auf mich 
zukommt.  


